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AKTUELLES  RUND UM WEGWEISER
Wieder komplett im Team!

Seit November 2022 sind wir auf der Suche nach einem neuen Kollegen/neuer Kollegin gewesen.
Das Bewerbungsverfahren hat sich zwar etwas hingezogen, aber das Warten hat sich gelohnt ☺

Nun haben wir seit über zwei Wochen eine neuen Kollegen, der gar nicht unbekannt ist, sowohl in
der Hagener, als auch der AWO Landschaft. In den letzten 5 Jahren ist er in den Bereichen Migration
und Integration sowie dem Bildungssektor tätig gewesen. Studiert hat er Soziale Arbeit und bringt
Erfahrungen als Referent im Bereich Demokratieförderung mit. Erwähnenswert ist seine Affinität
zum Netzwerken, was der Beratungsstelle neue Türen und Möglichkeiten eröffnet.

Mit einigen unserer Netzwerkpartner*innen haben wir bereits Kontakt aufgenommen und
Kennenlerntreffen organisiert, um neue Kooperationsmöglichkeiten mit der Expertise des Kollegen
auszuloten. Dies werden wir weiterhin tun und ggfs. wegen eines Austauschs auf Sie zukommen.
Wenn Ihrerseits ebenfalls Interesse bzgl. eines Kennenlernens besteht, so können Sie uns gerne
kontaktieren.

Wir freuen uns, den neuen Kollegen in unserem Team begrüßen zu dürfen!

5-jähriges Bestehen der Beratungsstelle Wegweiser Hagen, Ennepe-Ruhr-Kreis
und Märkischer Kreis

Im Juni diesen Jahres werden es 5 Jahre, seitdem Wegweiser in Hagen, dem Ennepe-Ruhr-Kreis und
im Märkischen Kreis unter der Trägerschaft der AWO UB Hagen-Märkischer Kreis an den Start
gegangen ist. Innerhalb dieser nunmehr 5 Jahre hat es sowohl auf inhaltlicher, als auch personaler
Ebene Änderungen gegeben.

Um das 5-jährige Bestehen zu ehren, planen wir für Ende September (KW 39) gemeinsam mit
weiteren Kooperationspartner*innen einen Fachtag. Sobald das genaue Datum feststeht, senden wir
Ihnen ein Save-the-Date zu.
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Liebe Leser*innen,

wir hoffen Sie hatten schöne Ostertage und Eid-Festtage mit Ihren Liebsten!

Nach ca. einem halben Jahr, können wir Ihnen mitteilen, dass wir einen neuen Kollegen haben!
Nachfolgend erfahren Sie, welche Expertise der Kollege mitbringt und womit er sich gerne
beschäftigt!

Weitere Informationen zu neueren Studien, dem Verfassungsschutzbericht und Empfehlungen der
Berater*innen finden Sie unten bzw. auf den nächsten Seiten!

Viele Spaß beim Lesen!
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Verfassungsschutzbericht 2022

Extremismus, Gewalt und Cyberangriffe aus dem Ausland: Innenminister Reul (CDU) hat sich bei der
Vorstellung des Verfassungsschutzberichts besorgt über die Gefahren für die Demokratie gezeigt.
Die Zahl der politisch motivierten Straftaten ist in NRW um fast 40 Prozent angestiegen. Dies teilte
Innenminister Herbert Reul (CDU) am Donnerstag in Düsseldorf bei der Vorstellung des
Verfassungsschutzberichts für 2022 mit. 2022 gab es demnach in Nordrhein-Westfalen insgesamt
8.948 politisch motivierte Straftaten (2021: 6.399). Wenn Sie sich die wesentlichen Informationen
zum Bericht durchlesen möchten, dann klicken Sie hier.

Neue Studie zum Ramadan-Fasten: Bessere Schulleistung nach intensivem
Ramadan

In bisherigen Studien seien insbesondere die unmittelbaren negativen Auswirkungen des Fastens auf
die Leistungsfähigkeit untersucht worden. „Wir zeigen aber, dass Schüler*innen, die einen intensiven
Ramadan erleben, mittelfristig davon profitieren können, weil sie ihre sozialen Verhaltensweisen
ändern“, fasst WiSo-Forscher Hornung die Studienergebnisse zusammen. Die Studie ist unter
Beteiligung der Universitäten Konstanz und Bern im Journal of Economic Behaviour and
Organization erschienen. Klicken Sie hier, um mehr über die Studie zu erfahren.
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Neues Modul: Medienkompetenz im
Vorschulalter

Auf Anfrage der Kita „Am Sonnenhang“ in Lüdenscheid
haben wir erstmalig mit den Erzieherinnen über das
Thema Medienkompetenz im Vorschulalter gesprochen
und aufgezeigt, welche Möglichkeiten und
Herausforderungen das umstrittene Thema bietet.
Insbesondere, ob und wie Medien im Kindergartenalltag
eingesetzt werden können, wurde ausgiebig diskutiert.

Das Thema wurde von den Beteiligten so gut
angenommen, sodass wir es in unser Modulangebot
aufgenommen haben.

Frenemies. Antisemitismus, Rassismus und ihre
Kritiker*innen

Antisemitismus und Rassismus sind menschenfeindliche Ideologien, die
gemeinsam bekämpft werden sollten. Doch das funktioniert nicht immer gut.
„Frenemies“ umzirkelt das Problemfeld, fragt nach den Gründen der Konflikte
und such nach Gemeinsamkeiten, ohne dabei Unvereinbarkeiten und
Selbstansprüche der beiden Kritikformen zu relativieren.

Ein Buch, welches nicht nur eine Perspektive aufzeigt, sondern mehre
kritische Perspektiven in einem Buch vereinbaren lässt. Wer sich mit den
Thema Rassismus und Antisemitismus (tiefergehend) beschäftigen möchte,
sollte sich das Buch holen!

https://www.im.nrw/system/files/media/document/file/verfassungsschutzbericht_nrw_2022.pdf
https://www.im.nrw/system/files/media/document/file/handout_vsb_nrw_2022.pdf
https://wiso.uni-koeln.de/de/aktuelles-und-neuigkeiten/news-einzelansicht/bessere-schulleistung-nach-intensivem-ramadan?fbclid=PAAabVzLekU_qmvcehQxEHUf2agQ-2lgo8xEO_W8kVStK8qNSKwWibbwcE9Go
https://www.bs-anne-frank.de/mediathek/publikationen/frenemies
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